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Wiederholung-
an Divisor von k

Frahm) - Akku) → k

4- I ⇐÷::
Palm) - 1 ← klein)

Struhlklarsenkp .

Es gilt : med an

Cal ( kath) = Ikk) = bahnt
(a , kalk) ← arte ← aßen

medM¥1.

• H = Palm ) → klar)
• an = G) .

Dann heißt kh)
Hilbert sehr Klarsenkp .

-

Es gilt : ka) ist die maximal abelsche
inne Erweitng von k



• Gal (km/h) = Akku) , insbesondere

Gal ( KH ) k) = der

Satz Klk Klassenkp . zu M E. Ehlen) ,

ja Ok prim mit gtrn .

Dann :

tg : = [ü : ÄJ = wdlgte)
in Ihm

Hell: K = ka)
T

- c.allkknllk)

ardlgPa) -1 ⇐ tja ⇒ y
voll zerlegt in
kath

g
ist Mauptideal ( " teauatideahatz

")

Folgetag Jede abelsche Erweiterung klk
ist in einem Strahlblanenkp .

enthalten
.

Lauer : K E k(f) , f = freue .

Folgetag ( Satz von Kronecker -Wehr )
Jede abelsche Erweitert KIQ ist in einem
Kreisteilngskp .

Qin) enthalten.



Beweis : ④ ( In) = ④ (no ) . rd

Situation :

-

g.

R

k I
w

1-
" :: ::

5- Rakete .

~

J Es gilt :

Gallklk) Excel (Mlknml
M

ve: 12 ist unverzweigt in KIF hat (MIF)
Sei f = [ Ä : F ] ,

wobei Ä =Only usw .

Dann gilt : Nsu (y ) = gft und

( Tg
"" Im ) k ) = ANY Imad Kraut , Hae
-
= Ä



(Nafta ) , MIF) = ( Jt , MIF)
= ( j , MIF )

t

= (rj )
'

(rjltla) = INE " (med Ä) ,

Erfolgte
taco

(g , Klk) IM = ( Nsu tgl , MIF)
bzw

.\µ , KIKIM = ( Nafta) , MIF)

tat
Anwendungen

E-KH Vai kn FTD = F-

(⇐ KIF hat keine
µ -1kFa)
-

echte unverzweigte Teil -

¥-M =Fa) unweit-g)
Gab Ikullkl → halfen IF)



Das Diagramm
(- , km/h)

die Fs hallten 1k)

{Nur = {res
(- .FM/FIihr = Cal (Full F)

kommentiert
,
wobei

Neuf : Ak → LF

dpa → Nk# (a) Pr

Satz Falls KIF keine unverzweigte
Teilerweit-g LIF mit

L #F enthält
,

so ist Neu snrjehtiv . Insbesondere
gilt : ↳ Ihre
Anwendung Falls KIF Primzahlgrad
hat und es gibt eine voll verzweigte
Stelle , so folgt ↳ Ihk ^



LokalekkipPz
.

k
et / < •

= Tk = Jk =!! , das max. Ideal
= Kp Z p2p

Tk Primelement
^
^

2
.
. :& → ?
=

✓ up (o) = •④p
- up K)( alp :=p , AEQRT

Auf lö :

inkl
talk : = (Natalya)) aetö

Hierbei : tözd = rühmen , ne

Es gilt : . p! = gi und

% /
p

= evp

• talk = p.tk/a)
wobei f = [Ä : Äp ] = [Oklg, :tT]



tö ist eine topologische hupte :

Nö : = 1 tja ,
n > 1

nä .

- = Oä

E-- hä ? Nö > hä ? - - . .

- -
x

< (Ortega 'Oktgn
Die Kö bilden eine kmgebwngsbaris
der 1 .

Ausführlich : V E tö offen
⇐ the V Jne IN : v Mü E V

Es gilt :
H

ü = in × nö - in
g.
ihn

f

q = IÄI = p



Satz :

Kei Kl h eine endliche abelsche Erveitg .

Dann gibt es einen kanonischen surjehtiven
Homomorphismus

[ ,
klk) : tö → halte Ik)

mit kv ( l - ,
klk) = Nun ( K)

( Nah (k) E tö ist offen und von
endlichem Index)
Falls Kikuyu ist , so gilt :

( a ,
Klk) = %!

"

, ltaek

wobei [µ den Fnrobenins
bezeichnet

.

(2) Sei HE hü eine offene hutvgrupe von
endlichem Index

.

Dann gibt es eine

eindeutig bestimmte abelsche Erwcitng
Klk so daß H = Nun (K) .
Es gilt dann : C - inkl fallenk)w/m ÷



Eig :

K Z µ = K
et ( I

k z On z j g
= Re

|

Qp t = [ü : b-]

° → Co → Gallklk)→ aallütk)→o
"

F-

wobei G. = I = { rehallklk) |
Es gilt : e = 161

Mal = a med k ,

V-aeQ.INAlso
C.allklk) = Gal ( EIÄ )
Ein → y

falls Klk unverzweigt ist f) e= )



Bemvtng:-
UntergruppenNetz , 1- ,

endliche ab .
die offen und von ← Erveit-gen
endlichem Index sind Klk

Satz : SeienNa
, Nz EHE offen und von

endlichem Index . SeienKnkz die

entsprechenden klanenlzp .

Dann gilt :
① MEN, ⇒ Kn Z Ka

(2) Nen Nz ← Knkz

(3) Nicht ← Kein Kz




